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Bautechnisch anspruchsvolle Umsetzung «Der Umbau hat uns in allen
Bereichen sehr gefordert, vom engen Zeit- und Finanzrahmen über die vielschichtige Projekt-
organisation bis zur bautechnischen Umsetzung. Eine besondere Herausforderung war die Statik
für das Dachgeschoss mit den Parkplätzen, die erdbebensichere Bauweise, die technisch
anspruchsvolle Spiralrampe mit Stahlbeton und die vielen Projektänderungen während der Bau-
phase, die durch eine permanent schlechte Witterung zusätzlich erschwert wurden.» Felix
Wuhrmann, Gesamtprojektleiter Allreal Generalunternehmung AG

Repräsentatives
Dienstleistungsgebäude

In einer ersten Phase galt es, die Blech-Aussenfassade und den
Bodenbelag zu entfernen sowie das Gebäude bis auf die Beton-
säulen und -decken auszuhöhlen. Danach erfolgte der Ausbau im
Skelettbausystem, sodass bautechnisch von einem Neubau ge-
sprochen werden kann. Über den zwei Verkaufsgeschossen sind
entlang der Längsachse sechs Lichthöfe gruppiert. Die Gross-
raumbüros sowie die Pausenzonen in den oberen zwei Geschos-
sen sind somit optimal belichtet. Das Personalrestaurant mit
Lounge bildet einen gestalterischen Kontrast zu den angrenzen-
den Büroräumlichkeiten, die über einen hohen Ausbaustandard
verfügen. 



Für die Besucherführung mussten die Zufahrtstrasse vergrössert
und neue Besucherparkplätze geschaffen werden. Der Eingangs-
bereich wurde mit einer Verglasung versehen. Die Fassade des
Gebäudes ist durch den bestehenden Stützraster sowie die mar-
kanten Treppenhäuser vertikal stark gegliedert. Die vorgehängte
Aluminium-Glas-Konstruktion gibt der Fassade ein industrielles
Design. Nottreppen aus Stahl und pergola-artige Dachbauten bil-
den ein weiteres dekoratives Element. Eine automatische Storen-
steuerung als Bestandteil des Ressourcen schonenden haustech-
nischen Konzeptes garantiert optimale Lichtverhältnisse und ver-
hindert eine Aufwärmung der Räume ausserhalb der Arbeitszeiten.

Der Korridor der zwei Bürogeschosse verläuft paarweise entlang
der Mittelzone des Gebäudes. Eine zentrale Liftanlage beim Haupt-
eingang sowie acht dezentral angeordnete Treppenhäuser ver-
vollständigen das Erschliessungskonzept. In einer Bauzeit von nur
17 Monaten entstand ein repräsentatives Mehrzweckgebäude, des-
sen frühere Funktion als Verteillager nicht mehr zu erkennen ist.
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Konstruktive Auseinandersetzungen «Wir haben genau das erhalten, was wir
uns vorgestellt haben. Dies ist das Resultat von intensiven Diskussionen, einem gradlinigen Auf-
tragswesen, einem straffen Controlling und von konstruktiven Auseinandersetzungen zwischen
dem Dreigespann Bauherr, Generalplaner und Generalunternehmer. Es bewährte sich, dass das
Vorgehen in Etappen abgesegnet wurde. So waren die beteiligten Parteien in allen Diskussionen
auf dem aktuellen Wissensstand.» Heinz Klausner, Leiter Immobilien Globus-Gruppe

Kompetentes
Projektmanagement
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Für die erfolgreiche Umwandlung vom Lagerhaus zum repräsen-
tativen Mehrzeckgebäude waren mehrere Faktoren von Bedeu-
tung. Besonders wichtig war das professionelle Abwägen der Bau-
herrschaft zwischen wünschbaren und realisierbaren Zielen. Die
auf partnerschaftlicher Basis geführten Diskussionen mit Vertre-
tern der Arbeiterschaft sowie innerhalb des Projektmanagements
boten Gewähr, dass sämtliche Entscheide auf einem Konsens ba-
sierten. Auch wurden die grundsätzlichen Entscheide bereits vor
der Auftragserteilung an den Totalunternehmer gefällt und damit
war für klare Voraussetzungen während der Bauphase gesorgt. 



Ein weiterer Erfolgsfaktor war das straffe Projektmanagement:
Studie, Vorprojekt und Projekt erfolgten in klar definierten Etap-
pen. Dem Baumanagement der Allreal gelang es optimal, einer-
seits auf Änderungswünsche der Bauherrschaft einzugehen und
andererseits das Projekt termingemäss und kostengerecht umzu-
setzen. 



Mit dem gelungenen Umbau hat die Globus-Gruppe einen neuen
Hauptsitz geschaffen, dessen Architektur und Ausgestaltung die
offene Kultur des Unternehmens widerspiegelt. Darüber hinaus
können die administrativen Tätigkeiten an einem Standort kon-
zentriert und die Kommunikation der verschiedenen Abteilungen
untereinander optimiert werden. 
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Ein Ort, wo man gerne hingeht «Offene Räume und kurze Wege fördern die Kom-
munikation, attraktive Begegnungsorte den Teamgeist und eine zweckmässige Infrastruktur die
Effizienz – ‹Move› ist in jeder Beziehung gelungen. Kurz: Ein Ort, wo man gerne hingeht – Mitar-
beitende und Kunden.» Thomas Kern, Konzernleiter Globus-Gruppe

Umnutzung schafft messbaren
Mehrwert



Im Mai 2003 erwarb die Pensionskasse des Migros-Genossen-
schafts-Bundes das repräsentative Mehrzweckgebäude als lang-
fristig rentable Anlage – ein offensichtlicher Beweis für den durch
die Umnutzung geschaffenen Mehrwert. 



Daten und Fakten
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Bauherr Liegenschaften–Betrieb AG, Zürich,
vertreten durch: Magazine zum Globus
Immobilien der Globus-Gruppe

Nutzer EG, 1. OG: Interio 
2.–3. OG: Neuer Geschäftssitz Globus-Gruppe

Totalunternehmer Allreal Generalunternehmung AG, 
Eggbühlstrasse 15, 8050 Zürich

Generalplaner Gähler und Partner AG, Ennetbaden

Architekt Meyer Moser Lanz Architekten AG, Zürich

Projekt Geschäftshaus mit vier Geschossen für total 
420 Arbeitsplätze für Büros (Globus) und 
Verkaufsfläche für Interio (Einrichtungshaus)
Dachgeschoss mit Parkplätzen für
Mitarbeitende und Besucher

Raumprogramm Grundstücksfläche 14 318 m2

Mietflächen Büros (Globus) 9 000 m2

Verkauf (Interio) 5 000 m2

Lager 4 700 m2

Personalrestaurant 750 m2

Gebäudeinhalt Total (mit Sprialrampe) 127 000 m3

Investitionsvolumen Total CHF 40 Mio.

Projekttermine Projektierungszeit 10 Monate
Vorstudien erste Hälfte 2000
Generalplanervertrag 11.10.2000
Ausschreibung Generalunternehmer

31.07.2001
Baubeginn Umbauten 03.12.2001
Übergabe Interio 16.12.2002
Übergabe Büros Globus 15.03.2003
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